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Der Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder,

die Temperaturen lassen es so langsam erahnen, dass 
wir im letzten Monat des Jahres angekommen sind. Wie 
üblich möchte ich zu Beginn noch einmal kurz auf die 
vergangenen Monate zurückblicken.

Nachdem wir im Jahr 2018 einen der wenigen kühlen 
Tage für unser Dorffest erwischt hatten, konnten wir uns 
dieses Jahr wahrlich nicht über das Wetter und die Tem-
peraturen beschweren. Tagsüber nicht allzu heiß und 
in den Abendstunden und vor allem nachts herrschte 
bestes T-Shirt Wetter. So verwunderte es auch kaum, 
dass zahlreiche Besucher aus Nah und Fern nach Lau-
bendorf kamen, um das tolle Ambiente am Dorfplatz zu 
genießen und einen wunderschönen Festabend in Lau-
bendorf zu verbringen. Der Abbau am Sonntag klappte 
wie in den Vorjahren hervorragend und so möchte ich 
an dieser Stelle wieder ein großes Dankeschön an alle 
Helfer aussprechen, die Jahr für Jahr dazu beitragen, 
dass das Dorffest ein solcher Erfolg wird.

Die Sportheimkärwa war auch in diesem Jahr wieder 
ein Erfolg. Bereits am Freitag kehrten etliche Gäste zur 
obligatorischen Schlachtschüssel ins Sportheim ein. Am 
Sonntag herrschte nach den Siegen der beiden Herren-
mannschaften natürlich gute Stimmung und so konnten 
wir auch an diesem Tag wieder zahlreiche Gäste begrü-
ßen. Getoppt wurden die beiden Tage vom Kärwafrüh-
schoppen am Montag. Bei Kaiserwetter konnten wir 
zahlreiche Gäste im Biergarten begrüßen und viele der 
Gäste blieben bis in die Abendstunden. Rundum ein ge-
lungenes Wochenende! 

Eines unserer schnellsten Bauprojekte konnten wir dem 
Errichten der Anzeigetafel im Monat Oktober auf dem 
A-Platz realisieren. Von der Idee bis zur Fertigstellung 
dauerte es gerade einmal 3 Wochen. Ein großes Dan-
keschön an Kai Lerch vom Bauzentrum Gebhardt, der 
Initiator und Sponsor dieses Projektes war und an alle 
Helfer, die trotz des straffen Zeitplans dazu beigetragen 
haben, dieses Projekt in Rekordzeit zu realisieren.

Aus der Fußballabteilung lässt sich für die Hinrunde 
2019/2020 ein positives Fazit ziehen. Angefangen bei 
unserer Frauenmannschaft, die als SG SF Laubendorf/
SV Burggrafenhof mit nur 1 Niederlage aktuell den Platz 
an der Sonne belegt. Erfreulich ist auch die Entwick-
lung der 1. Mannschaft die nach dem Trainerwechsel im 
Sommer aktuell in der Spitzengruppe mitmischt. Bei der 
2. Mannschaft fehlte es ein wenig an der Konstanz und 
in manchen Spielen klebte einfach das Pech am Stiefel, 
so dass aktuell ein Platz im Mittelfeld belegt wird.

Unsere Juniorenmannschaften können nach der ersten 
Halbserie ein positives Fazit ziehen. Alle Altersklassen 
sind besetzt (manche Altersklassen sogar mit 2 Mann-
schaften) und es stehen erfahrene Trainer und Betreuer 
zur Verfügung. Ein großes Dankeschön an alle Abtei-
lungsleiter, Trainer und Betreuer, die durch ihr ehrenamt-
liches Engagement zu diesem Erfolg beitragen.

Auch bei unserer Sängerabteilung hat sich einiges ge-
tan. Ende August endete die Zusammenarbeit mit Hel-

mut Lammel, bei dem wir uns 
an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich für sein Wir-
ken und sein Engagement im 
letzten Jahrzehnt bedanken 
möchten. Mitte September 
konnte unsere Sängerab-
teilung ihren neuen „alten“ 
Chorleiter Kurt Mitländer be-
grüßen. Die Chorproben fin-
den immer dienstags ab 20:00 Uhr im Saalbau Höfler 
statt. Einmal im Monat wird zum Rock/Pop Abend gela-
den an dem unabhängig von den normalen Chorproben 
Songs einstudiert werden. 
Einen kurzen Ausblick möchte ich noch auf das letzte 
Adventswochenende geben. Am 21. Dezember findet 
ab 20 Uhr die Gesamtweihnachtsfeier im Saalbau Höfler 
statt. Ich würde mich freuen an diesem Abend zahlrei-
che Gäste begrüßen zu können, um so dem Jahr 2019 
einen gebührenden Abschluss zu verleihen. 

Zum Abschluss meines Berichts möchte ich mich bei all 
meinen Vorstandskollegen, bei allen Trainern, Übungs-
leitern und Betreuern, beim Sportheimteam, bei allen 
ehrenamtlichen Helfern und bei allen Freunden und 
Gönnern des SFL für die Unterstützung im Jahr 2019 
bedanken. 

Für das kommende Weihnachtsfest wünsche ich be-
sinnliche Tage im Kreise der Familie und für den Jahres-
wechsel einen guten Start ins Jahr 2020.

Christian Gall

Ihr Sanitätshaus in Ihrer Umgebung
(Langenzenn)
Wir führen sämtliche Pflegehilfsmittel
für den ambulanten Bereich und für die 
Pflege in der häuslichen Umgebung.

Sanitätshaus
Orthopädietechnik
Medizintechnik
Rehatechnik

Beratung und Betreuung bei Ihnen daheim.

Rufen Sie uns an: 09101 – 90 26 53
Oder besuchen Sie uns in unserem Haus

Friedrich-Ebert-Str. 3, 90579 Langenzenn



4

Berichte aus der Fußballabteilung

Erste Mannschaft:
Die 1. Mannschaft ist gut in die Saison 2019/2020 ge-
startet und steht damit unter den Top 3 der Liga. Genau-
er gesagt auf Platz 3 mit 24 Punkten, einer Tordifferenz 
von +14 und 11 absolvierten Spielen. Toptorjäger der 
Mannschaft ist dabei Luca Horneber mit 9 Toren in 11 
Spielen, dich gefolgt von Christian Wassner mit 7 Toren. 
Man kann durchaus zufrieden sein mit der Entwicklung 
der Mannschaft auch wenn man noch lange nicht am 
Zenit des Potentials angelangt ist. 

Um die starken Leistungen zu bestätigen heißt es zu-
nächst einmal die Kraftspeicher über die Winterpause 
wieder aufzutanken um dann voller Energie in die Vorbe-
reitungsphase zu starten, in der es wieder eine Woche 
ins türkische Belek geht. 

Zweite Mannschaft:
Die 2. Mannschaft wollte natürlich an die starke Vorsai-
son anknüpfen. Leider musste man dann jedoch zum 1. 

Spieltag gleich die bittere Niederlage im Derby gegen 
den TSV Wilhermsdorf hinnehmen. Eine Woche spä-
ter machte man es besser und konnte gegen die SG 
Brunn/Wilhelmsdorf mit einem 13:2 Sieg ein wahrliches 
Schützenfest feiern. Leider konnte man im Verlauf der 
restlichen Hinrunde nicht immer an die starke Leistung 
anknüpfen und das Potential, welches durchaus in der 
Mannschaft steckt, ausschöpfen. 

So steht man nach 12 absolvierten Spielen nur auf dem 
8. Tabellenplatz mit 16 Punkten und einer Tordifferenz 
von +12. Die Toptorjäger der Zweiten Mannschaft sind 
mit jeweils 5 Toren Patrick Ahlers und Florian Erhart. 

Ebenso wie bei der Ersten Mannschaft heißt es in der 
Winterpause neue Kraft zu sammeln um dann in der 
Rückrunde noch einmal eine Aufholjagd zu starten 
und die oberen Tabellenplätze anzugreifen. Die Zweite 
Mannschaft geht ebenfalls während der Vorbereitung 
ins Trainingslager nach Belek.

1. und 2. Mannschaft 
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Die 1. und 2. Mannschaft bedankt sich bei allen Fans 
und Unterstützern, und wünscht allen eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins kommende Jahr. 
Wir freuen uns euch in der Rückrunde wieder am Sport-
platz zu sehen.

In diesem Sinne,
Forza SFL!
 Eure 1. & 2. Mannschaft

Sport ist im Verein erst schön –  
werden auch Sie Mitglied beim SFL!

Aktuellste Informationen, Kursbuchungen,  
Veranstaltungen & Termine u.v.m.

www.sf-laubendorf.de
Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga  •  

Kinderturnen  •  Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus
Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen  •  

Theatergruppe  •  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe
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Berichte aus der Fußballabteilung

Nach der Ligareform, bei der im Kreis Nürnberg/Fran-
kenhöhe die Kreisklassen abgeschafft wurden, mussten 
wir als Tabellensiebter in der Saison 2019/2020 in der 
Kreisgruppe antreten. Die Qualität in den Kreisgruppen 
wurde deshalb aufgewertet, da zweidrittel der Kreisklas-
senmannschaften auf die Gruppen aufgeteilt wurden. Als 
Spielgemeinschaft mit dem SV Burggrafenhof steht wie 
in der Saison 2017/2018 als Trainerteam Stefan Jandl, 
Alexander Koch und Klaus Schneider zur Verfügung.
Zu Redaktionsschluss wird Rang fünf mit zwei Punkten 
Rückstand zum Tabellenzweiten belegt, eine respek-
table Leistung! Auch gegen die vorderen Mannschaften 
konnte man bis auf den Tabellenführer jederzeit dage-
gen halten. Mit mehr Trainingsfleiß wäre sicher mehr drin 
gewesen, aber der Zusammenhalt in der Truppe ist be-
stens und das Trainerteam passt gut zusammen.

Hoodies von Maurermeister Jörg Rappsilber
Zum Freitagsspiel der A-Jugend gegen den SV Pop-
penreuth-Fürth konnten wir der Mannschaft einen Satz 
Hoodies präsentieren, die von der Firma Maurermeister 
Jörg Rappsilber gesponsert wurden. Leider kam der of-
fizielle Teil etwas zu kurz, da durch einen Flutlichtausfall 
noch die Plätze getauscht werden mussten. Die Mann-
schaft ist von den hochwertigen Hoodies begeistert! So 
wurden Jörg Rappsilber als kleines Dankeschön SFL 
Stamperl mit Füllstoff und ein grün-weiser Kleeblatt Blu-

menstrauß für seine Frau Angelika überreicht, nachdem 
auch diese Spende wieder nicht in grün geliefert wurde! 
Die Initiative kam von Uwe Werner, der die Hoodies zu-
sammen mit einem Trikotsatz in der Vorsaison über die 
ERGO Versicherungsagentur Burgfarrnbach, Thomas 
Blank, beschafft hatte.
Herzlichen Dank an Firma/Familie Rappsilber und Uwe 
Werner!

Trikotsatz und Aufwärmshirts von ADCOSOL
Auch die A-Jugend hat nun einen SG-Trikotsatz! Ge-
spendet wurde der Trikotssatz und ein Satz Aufwärm-
shirts von der Firma ADCOSOL, in Person von Stefan 

Jandl, der auch im Trainerstab engagiert 
ist. Die Mannschaft dankte es mit einen 
7:1 Sieg!!! Das Siegerfoto mit den neuen 
Trikots wurde vor der neuen Anzeigentafel 
gemacht.
Herzlichen Dank an Stefan Jandl (Fa. AD-
COSOL)!

Nach dem letzten Spiel beim ASV Fürth 
geht es in die Winterpause. Wie wichtig un-
sere Jugendarbeit ist, zeigt sich auch diese 
Saison, in der schon mehrere Spieler in den 
Herrenmannschaften mitgewirkt haben.

Die A-Jugend wünscht allen zu Weihnach-
ten Stunden der Besinnung und zum Jah-
reswechsel Freude und Optimismus im 
Neuen Jahr, Glück und Erfolg.

A-Junioren
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Berichte aus der Fußballabteilung

Altherrenmannschaft on Tour 2019 – Brixen, Gardasee, Dolomiten uvm...
So heißt es ja immer SFL „On Tour” – aber das vergan-
genen verlängerte Wochenende, war die AH (mit An-
hang und Gästen) on Tour. Südtirol und der Gardasee 
hatten es uns angetan.
Aber beginnen wir der Reihe nach.

Tag 1 – Fahrt nach Südtirol mit erstem Stop in Brixen 
– danach Weiterfahrt nach Leifers bei Bozen.
Pünktlich sammelte uns der Bus an den angekündigten 
Treffpunkten ein. Weiter ging es dann mit einem kurzen 
Zwischenstopp in Fröttmaning (hier stieg noch Steffi mit 
ein) Richtung Alpen. Leider nicht ganz ohne Staus und 
so waren wir leider unserem Zeitplan um einiges hinter 
her.  Was allerdings der Stimmung im Bus keinen Ab-
bruch tat und wir frohgelaunt (mancher vielleicht etwas 
müde) endlich Brixen ansteuerten. Unser Reiseleiter 
Flash hatte hier für uns einen Stadtrundgang vereinbart. 
Bei strahlendem Sonnenschein ging es erst in den Hof-
garten. Leider nicht mehr in der kompletten Pracht, aber 
man konnte erahnen, welches Blütenmeer einem hier im 
Frühjahr und Sommer erwartet. Durch die Lauben ging 

es dann weiter Richtung Dom. Schon der Weg dorthin 
lies erkennen, dass Brixen viele Jahrhunderte der Bi-
schofsitz war. Neben dem Dom besichtigten wir dann 
den Kreuzgang und das wohl berühmtestes Fresko hier, 
den Elefanten der eher wie ein Pferd mit Rüssel aus-
sieht. Danach ging es über den Domplatz wieder über 
den Hofgarten zum Bus. Kurz und knackig, aber die 
Stadt hat Eindruck hinterlassen. Anschließend ging es 
weiter mit dem Bus zu unserer Unterkunft in Leifers bei 
Bozen. Nach dem Essen hatten wir Gelegenheit das Ho-
tel zu erkunden (Dachpool,, Wellnessbereich, usw.) und 
im Anschluss wurde in der Bar gesunden und getanzt 
zur von Flash organisierten Musik.

Tag 2 – Gardasee (Riva, Limone, Malcesine)
Pünktlich um 9.00 Uhr ging es am nächsten Tag dann 
weiter Richtung Gardasee. Sonja unsere Busfahrerin lie-
ferte uns in Riva am vereinbarten Treffpunkt ab und wir 
wurden zum Liegeplatz des gebuchten Katamarans ge-
bracht. Ein neuer Treffpunkt vereinbart und dann konn-
te jeder nach Lust und Laune entweder Riva erkunden, 
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shoppen oder einfach nur 
den Seeblick bei einem 
kühlen Gerstengetränk 
genießen. Nachdem wir 
zum vereinbarten Zeit-
punkt alle an Bord gestie-
gen sind, hieß es schon 
“Leinen los” und wir fuh-
ren weiter Richtung Limo-
ne sul Garda. Nach einem 
etwas schwankenden 
Ausstieg hatten wir 1,5 
Stunden Zeit um Limone 
zu erkunden. Die meisten 
suchten sich eine Gele-
genheit etwas zu essen, 
viele besuchten aber auch 
die vielen kleinen Läden 
um einzukaufen und si-
cher jeder ist durch eine 
der kleinen verwinkelten 
Gassen geschlendert und 
hat den Flair von Limone 
bei strahlendem Sonnen-
schein eingesaugt. Lei-
der gehen 1,5 Stunden 
schnell vorbei und ein 
zweiter Aparol Spriz war 
oft nicht drin, denn unser 
Katamaran legte pünktlich 
ab um uns weiter nach 
Malcesine zu bringen. 
Dort angekommen, ging 
es weiter. Erst einmal die 
steilen Gässchen und ihre 
vielen kleinen Geschäfte 
zu erkunden, zu shoppen 
oder einfach nur bei ei-
nem Eis das Flair Malcesi-
nes zu genießen. Von dort 
ging es dann wieder auf 
das Schiff und wir fuhren 
zurück nach Riva. Mit ein 
paar Taschen mehr ging 
es dann zurück nach Lei-
fers. Viel Zeit blieb uns im 
Hotel aber nicht, da Flash 
einen Törgellen-Abend in 
St. Pauls bei Eppan für 
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uns organisiert hatte. Bei südtiroler Jause, leckerem 
Wein und Musik wurde bis zur Abfahrt des Busses ge-
sungen, gefeiert und gelacht. …

Tag 3 – große Dolomitenrundfahrt und Bozen
Auch am heutigen Tag ging es um 9.00 Uhr los. Die-
ses Mal hatte Flash sich eine Dolomitenrundfahrt für uns 
ausgedacht. Unser erster Stopp war am Karersee ge-
plant. Die Dolomiten versteckten sich etwas im Nebel, 
aber nach dem wir durch das Latemar näher an den See 
kamen, wurde es dann immer besser. Die Natur hat in 
dieser traumhaften Gegend vor einem Jahr durch einen 
Sturm leider eine Spur der Verwüstung hinterlassen und 
der Blick auf die Dolomitengipfel war oft von einer Wald-
brache und nicht wie gewohnt von grünen bewaldeten 
Hügeln gezeichnet. Der See hatte nicht sehr viel Wasser, 
aber leuchtete in einem Mix aus Blau und Grün und gab 
die Möglichkeit für den einen oder anderen Schnapp-
schuss. Auch ein Spaziergang um den See war möglich.  
Weiter ging es dann Richtung Sella Pass und auf dem 
Weg dorthin hatten wir alle den Schreck in den Gliedern 
hängen, als plötzlich eine Frau mit Kind auf die Stra-

ße lief und Sonja eine Vollbremsung hinlegen musste. 
Flash und Hiltzi hatten wichtige Bergbestimmungen vor-
genommen und konnten leicht angeschlagen aber Gott 
sei Dank nicht schwer verletzt (gute Besserung Euch 
beiden) die Fahrt weitermachen. Kurze Zeit herrschte 
Stille im sonst so lebhaften Bus. Nach einigen Kehren 

und manch blassen Ge-
sichtern sind wir dann am 
Sella Joch auf 2244m an-
gekommen. Temperatur 
6 Grad. Alles was an Be-
kleidung dabei war wur-
de angezogen und dann 
raus um den Blick auf den 
Langkofel und die Traum-
kulisse zu genießen. Von 
dort aus ging es dann wei-
ter zu unsere Mittagspau-
se nach Wolkenstein. Es 
war Nachsaison und der 
Ort war eher wenig be-
sucht, auch viele Lokali-
täten hatten nicht geöffnet 
und so verteilten wir uns 
auf die paar die geöffnet 
hatten. Je nach Lokal war 
das Essen lecker, aber 
auch die Preise heftig. Der 
Höhepunkt ein Weizen für 
€ 6,90. Gestärkt ging es 
dann weiter hinunter Rich-

Altherrenmannschaft on Tour 2019 – Brixen, Gardasee, Dolomiten uvm...
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tung Bozen. Hier hatte Flash eine Stadtführung verein-
bart, die Dame die uns durch den Ort begleitete, hatte 
aber Ihren etwas eigenen Charm und hielt sich etwas 
zu lange an eher uninteressanten Kleinigkeiten auf.  Wer 
nach Bozen kommt sollte genug Zeit einplanen und 
selbst in den Gassen, Lauben, Geschäften und Wein-
stuben stöbern, essen, trinken und genießen. Was wir 
dann soweit es die kurze Zeit ermöglichte noch getan 
haben. Danach ging es wieder zurück zum Hotel und 
die SFL interne Rutschenmeisterschaft konnte noch vor 
dem Essen durchgeführt werden. Standesgemäß konn-
ten unser Vorstand Christian die Konkurrenten in die 
Schranken weisen und den Sieg errutschen. Nach dem 
Essen wurden die Annehmlichkeiten des Hotels (je nach 
Lust und Laune) ausgiebig genutzt. Ende Tag 3

Tag 4 – Reschenpass – Fernpass und nach Hause
Tag 4 hatten neben dem Packen vor allem für die Da-
men etwas besonders parat. In der kompletten Straße 
vor dem Hotel wurde ein Markt aufgebaut und nach dem 
Frühstück waren einige zum stöbern unterwegs. Auch 
der ein oder andere Euro musste daran glauben, aber 
pünktlich um 9.00 Uhr war dann Abfahrt und mit Polizei-
eskorte ging es dann durch den Markt auf die Heimreise. 
Von Bozen aus ging nun zum Reschenpass, wo wir 
bei nicht mehr frühlingshaften Temperaturen den im 
Stausee herausra-
genden Kirchturm 
für das ein oder an-
dere Foto(Shooting) 
als Hintergrundmo-
tiv nutzten. Vom Re-
schensee ging es 
dann weiter Richtung 
Autobahn. Der Ver-
kehrsgott war uns 
allerdings nicht hold 
und so ging es meist 
nur im Schritttempo 
voran. Unseren Mit-
tagshalt in der Rast-
stätte Trofana Tirol 
erreichten wir mit eini-
ger Verspätung, lecker 
war das Essen aber 
und die Raststätte ist 
wirklich eine Empfeh-

lung Wert. Nachdem sich die Verkehrslage leider nicht 
besserte, änderten wir den ursprünglichen Plan und 
fuhren dann letztendlich über München (Steffi konnte in 
Fröttmaning wieder aussteigen) weiter nach Hause. 
Ein toll von Flash organisierte, absolut abwechslungs-
reiche AH-Fahrt ging somit zu Ende. Ein großes Danke-
schön geht an Flash der uns ein wirklich lange in Erinne-
rung bleibendes Reiseerlebnis beschert hat. Vielen Dank 
für die tolle Organisation Flash. Es war ein Traum und 
wir freuen uns alle schon auf die nächste Fahrt, wenn es 
wieder heißt “AH On Tour”.
 Für die gesamte Bustruppe – Alexander Herrmann
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Nach einer kurzen Sommerpause sind auch die neufor-
mierten F2-Junioren in die neue Saison gestartet.
10 Jungs und 1 Mädchen sind aus der G- in die F-Ju-

gend aufgestiegen. Bereits nach 3 Trainingseinheiten 
mussten wir unser erstes Punktspiel bestreiten. Die 
Mannschaft hat sich super geschlagen und einen unge-

fährdeten 7-2 Sieg gegen Petersau-
rach eingefahren.
Im weiteren Saisonverlauf hat sich ge-
zeigt, dass die Liga mit ein oder zwei 
Ausnahmen sehr ausgeglichen ist.
Das hat sich auch in den Ergebnis-
sen widergespiegelt.
So haben wir bisher mit einem Tor-
verhältnis von 24:30 Toren 3 Spiele 
gewonnen und 3 Spiele verloren.

SFL – SG Langenz./Wilhermsdorf 3 
 3:7
SG Wachend./Weiherhof 2 – SFL 
 12:1
SFL – SG Raitersaich/Rohr  
 4:6 
SG Langenz./Wilhermsorf 2 – SFL 
 3:8
SFL – SG Neuhof/Trautskirchen 
 1:0
Es ist schön zu sehen, dass alle mit 
Spaß bei der Sache sind und sich 
kontinuierlich verbessern.

 Mit sportlichem Gruß
 André & Christian

F2-Junioren

A U S B I L D U N G    M I T    D U R C H B L I C K

Telefon:  09101 90 17 10 Schramm GmbH
E-Mail: bewerbung@schramm-fenster.de Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

Du interessierst Dich für das Handwerk 
und willst uns zeigen, dass Du was auf 
dem Kasten hast? Dann mach doch ein 
Praktikum oder eine Ausbildung bei uns.
Wir freuen uns auf Dich!

Jürgen, Sabine, Matthias, Michael 
Schramm und das ganze Team.

Werde Glaser/in im Fensterbau und
starte in dein Berufsleben! (m/w/d)

www.schramm-fenster.de/azubi
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Der Saisonwechsel ist zwar schon einige Zeit her, da wir 
aber im September keinen Bericht der G-Junioren ab-
gegeben hatten, hole wir die wichtigsten Punkte nach.

Es haben uns bei den kleinsten Laubendorfer Fußballern 
12 Kinder in Richtung F2-Junioren verlassen, so dass 
dort auch dieses Jahr wieder eine eigenständige Mann-
schaft gebildet werden konnte.
Die 2012er Kids werden weiterhin von André Siebach-
meier und Christian Keinrath betreut.
Ich möchte mich bei den beiden für die gute Zusam-
menarbeit in den letzten Jahren bedanken und wünsche 
ihnen und ihrer Mannschaft alles Gute für die Zukunft.

In der ausgelaufenen Saison (2018/19) hatten wir 19 
Turniere gespielt und dabei unterschiedlichste Platzie-
rungen belegt, wobei wir meistens im vorderen Viertel 
waren.

Sabrina Schmidt und ich sind mit 23 Kindern in die neue 
G-Junioren Saison gestartet.
Inzwischen haben wir 6 Neuzugänge und im Schnitt 16 
Kinder im Training am Platz bzw. jetzt in der Halle.
Wir haben 14 x 2013er Kids, 13 x 2014er Kids und 2 x 
2016er Kids.
Aber wo sind die 2015er?
Alle Kids 2013er und jünger dürfen gerne jederzeit zu 
einem Probetraining vorbeischauen.

Unser Hallentraining findet immer samstags von 9 - 
10:30 Uhr statt.

Auch in der noch recht frischen Saison 2019/20 haben 
wir bereits 2 BFV-Turniere (in Laubendorf und Emskir-
chen) gespielt, bei denen wir jeweils den ersten Platz 
belegen konnten.
Das dritte BFV-Turnier in Markt Erlbach fiel leider dem 
Wetter zum Opfer.

Außerdem haben wir an einem privat organisierten Mini-
Fußball-Turnier in Veitsbronn teilgenommen, was auch 
sehr gut geklappt hat.
Natürlich müssen sich die Kinder erst an diese Turnier-
form gewöhnen, bei dem 3 gegen 3 auf einem Feld mit 
4 Minitoren gespielt wird.

Am 24.11. findet bereits das erste Hallenturnier in 
Scheinfeld statt und am 2. Advent (08.12.) werden wir 
das Jahr mit unserer Weihnachtsfeier im Sportheim ab-
schließen.
Anfang 2020 sind wir dann gleich die Gastgeber bei un-
serem Klaus-Rupprecht-Gedächtnis-Hallenturnier.

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Jahr 2020

 Sabrina Schmidt und Harald Sommer

G-Junioren
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Berichte aus der Fußballabteilung

Die Frauenmannschaft (SG mit Burggrafenhof) startete 
voller Motivation in die neue Saison, die anders als in 
den bisherigen Spielzeiten, gegen „Land“-Mannschaf-
ten (Kreis Neustadt/Ansbach) stattfindet.

Zum Saisonauftakt, der gleichzeitig das Kärwaspiel 
darstellte, war mit dem SV Segringen gleich eine uns 
bisher unbekannte Mannschaft zu Gast. Nachdem wir 
zunächst in Rückstand gerieten, gelang es uns kurz vor 
dem Pausenpfiff auszugleichen und in der zweiten Halb-
zeit auf 3:1 zu stellen. 
Das Gegentor kurz vor dem Schlusspfiff kam für die Gä-
ste zu spät, sodass wir uns über den ersten Sieg im er-
sten Spiel freuen konnten, wobei jedoch noch einiges an 
Leistungssteigerung möglich war.

Für das zweite Saisonspiel war die Mannschaft zu Gast 
in Ipsheim. Dieses Spiel gestaltete sich schwieriger als in 
der Vorwoche und keine der beiden Mannschaften konn-
te ein Tor erzielen, womit das erste Unentschieden folgte.

Anschließend spielte die SG wieder auswärts beim TSV 
Brodswinden 2. Zu Beginn entwickelte sich ein schwie-
riges Spiel, das von vielen Fehlpässen unsererseits ge-
prägt war. Somit konnte Brodswinden in Führung gehen 
und wir mussten einem Rückstand hinterher laufen. In 
der zweiten Halbzeit ließ die Heimmannschaft allerdings 
nach, sodass wir noch 2 Tore erzielen und das Spiel 
trotz der schlechten ersten Halbzeit gewinnen konnten.
In der Woche darauf fand auf dem eigenen Sportgelän-
de das Derby gegen den TSV Wilhermsdorf statt. Aus 
vergangenen Spielen gegen die Nachbarn wussten wir, 
dass die Konzentration von Anfang an hoch zu hal-
ten war und wir unsere Fehlpassquote gegenüber den 
vergangenen Spielen reduzieren mussten. Nach einer 
gespielten Viertelstunde konnten wir das erste Tor be-
jubeln und durch einen gehaltenen Elfmeter auf Seiten 
der Laubendorferinnen stellte dieses Ergebnis auch den 
Halbzeitstand dar. In der zweiten Halbzeit konnte die 
Spielgemeinschaft noch auf 2:0 stellen, was das Ender-
gebnis dieses souveränen Spiels darstellte. An diesem 
Spieltag konnte die Mannschaft zudem die Tabellenfüh-

rung übernehmen.

Pünktlich zum Derby ist der neue Trikotsatz eingetroffen, 
der von der ERGO Versicherung Sinan Gercek gespon-
sert wurde. Alle Spielerinnen und die Trainer bedanken 
sich hierfür ganz herzlich und freuen sich, nun auch auf 
dem Platz als Spielgemeinschaft auftreten zu können.

Am nächsten Spieltag war die Frauenmannschaft in Rüg-
land zu Gast. Schon vor dem Spiel war klar, dass es ein 
schwieriges Spiel werden würde und man nach dem Der-
by definitiv nachlegen musste. Jedoch gelang der Heim-
mannschaft in der ersten Halbzeit der Führungstreffer. 
Nach dem Seitenwechsel kämpften wir bis zum Schluss-
pfiff um den Ausgleich, wurden jedoch nicht belohnt, so-
dass die erste Saisonniederlage hinzunehmen war.

Nach der Niederlage wollte die Spielgemeinschaft im 
Nachholspiel auf eigenem Rasen gegen Baudenbach 
wieder punkten. An diesem Tag wurde im ungewohnten 
9-gegen-9 gespielt, da die Gastmannschaft im Flex-Mo-
dus antreten wollte. Trotz des selten gespielten Spielstils 
dominierte die Mannschaft aus Laubendorf klar die Par-
tie und konnte nach 45 Minuten trotz schlechter Chan-
cenverwertung 1:0 führen. In der zweiten Halbzeit stieg 
die Abschlussgenauigkeit und wir konnten auf den End-
stand von 4:0 stellen.

Zum letzten Heimspiel der Hinrunde war die SpVgg 
Thierberg zu Gast. Das Spiel konzentrierte sich von 
Beginn an ausschließlich auf die gegnerische Hälfte. 
Nichtsdestotrotz konnte das erlösende Tor erst nach ei-
ner halben Stunde durch einen Elfmeter erzielt werden. 
Damit war der Knoten geplatzt, sodass die Spielgemein-
schaft in der ersten Halbzeit einen weiteres Mal traf und 
in der zweiten Halbzeit noch drei weitere Treffer erzie-
len konnte. Die Gäste aus Thierberg agierten dabei sehr 
harmlos, weshalb es auf Seiten des Gastes zu keiner 
zählbaren Torchance kam.

 Viele Grüße von der Frauenmannschaft,
 Juli

Frauenmannschaft
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Zumba® macht nicht nur total viel Spaß, die Kilos pur-
zeln auch ganz nebenbei.
Es ist eine Art Aerobic, das als sehr effektiv bekannt ist 
es kombiniert Latein-Amerikanische Urlaubsmusik und 
sehr einfache Bewegungen zu einem dynamischen Fit-
nessprogramm.

Teilnehmer: maximal 25 Personen

Leitung:  Moniete Diegruber

Ort:   Gymnastikraum im Sportheim, 
 Siedelbacher Str. 13, 
 90579 Langenzenn-Laubendorf

Zeit: Donnerstag 17:30 Uhr

Dauer: 15 x 1 Stunde

Unkosten:  55,00 EURO für Gäste
 35,00 EURO für Vereinsmitglieder

Anmeldung:  www.sf-laubendorf.de/Kurse buchen

Informationen: Moniete Diegruber
 Telefon: 09102-718
 Mobil: 0151-50296346

Fit aktiv 50 plus
Donnerstag  18.45-19.45 Uhr 15x

Der Kurs ist ein gesundheitsorientiertes Trainingspro-
gramm für eine bessere Lebensqualität – speziell für 
Menschen im Alter 50plus! Ein Start in ein Fitnesspro-
gramm ist auch im höheren Lebensalter jederzeit 
möglich. Denn ein mehr an Bewegung bedeutet ein 
Plus an Lebensqualität und Flexibilität. Das Angebot 
ermöglicht es auch Menschen mit gesundheitlichen 
Beschwerden wie Diabetes, Cholesterin, Bluthoch-
druck, Übergewicht oder Rückenbeschwerden, etwas 
für sich und ihren Körper zu tun und langfristig den 
Weg in ein neues Leben zu finden! Dabei steht Spass 
mit der Gruppe an Erster Stelle.

Zumba® 

Bitte berücksichtigen Sie
 bei Ihren Einkäufen unsere Inserenten. 

Vielen Dank.

Intensiv Yoga
Donnerstag  19.45-21.00 Uhr 15x

Ein effektives Training, das Körper, Geist und Seele in 
Einklang bringt und zu einem besseren Wohlbefinden 
führt. Muskuläre Verspannungen werden gelöst und 
der Körper durch die Ausübung verschiedener Asanas 
(Übungen) gekräftigt. Dabei erzeugt die Verbindung 
zwischen Körper- und Atemübungen harmonische 
Bewegungsabläufe. Das regelmäßige Üben beugt Hal-
tungsschäden vor, baut Fehlhaltungen und Verspan-
nungen ab und erzeugt mehr Kraft und Beweglichkeit. 

Im Vergleich zum Hatha Yoga arbeitet man beim In-
tensive Yoga weniger spirituell. Den Anfang der Stun-
de bildet das Pranayama (Atemübungen), die auf die 
Stunde einstimmen. Der Fokus während der Stunde 
setzt primär auf die Kräftigung und Dehnung der 
Hauptmuskelgruppen und wird im Anschluss daran 
mit einem Entspannungsteil abgerundet. 

Vorteile: 
• Reduktion von Stress und Stresshormonen
• Formung und Dehnung aller Hauptmuskelgruppen,
 vor allem an Bauch, Beinen und Gesäß
• Verbesserung der Körperspannung und Straffung 
 der Figur 
• Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems
• Bessere Durchblutung und Massage aller Organe
• Senkung des Körperfettanteiles

Teilnehmer: maximal 25 Personen
Leitung:  Sandra Hippe
Ort:  Gymnastikraum im Sportheim, 
 Siedelbacher Str. 13
 90579 Laubendorf 

Unkostenbeitrag:   
55,00 Euro für Gäste
35,00 Euro für Vereinsmitglieder Fit aktiv
38,00 Euro für Vereinsmitglieder Yoga

Anmeldung:  www.sf-laubendorf.de
 unter "Kurse buchen"

Informationen und Anmeldung:
Heide Meier
Tel:  09102-993108
Mobil: 0160-93404794
e-Mail: heide.meier@sf-laubendorf.de
 
Sandra Hippe-Tartler
e-Mail: sandra.hippe@sf-laubendorf.de
www.sandra-hippe.de
Mobil: 0176-24870086

Sport ist im Verein erst schön – 
werden auch Sie Mitglied beim SFL!

www.sf-laubendorf.de
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Donnerstag  15.30 Uhr

Bewegung für die ganz Kleinen
In einer Welt voller Technik bewegen sich Kinder im-
mer seltener. Um die motorische Entwicklung von 
Babys zu fördern, ist das Babyturnen eine gelungene 
Art, Spaß und Gesundheit zu verknüpfen.

Babys erobern sich über Bewegung und Sinneswahr-
nehmungen die Welt. Sie sind von Anfang an aktiv, 
interessiert und lernfähig. Ziel ist, die Babys in den 
einzelnen Entwicklungsphasen zu begleiten und sie 
so zu unterstützen.

Ort:  Sportheim Gymnastikraum 
 Siedelbacher Str. 13,
 90579 Langenzenn-Laubendorf

Leitung:  Anette Stark
 eMail: starkanette@gmail.com
 Telefon: 09101-5383418
 Handy: 0172-9737063

Teilnehmer:  Mutter/Vater mit Kleinkindern 
 von 0-2 Jahren

Voraussetzung:  SFL Vereinsmitgliedschaft

Mitbringen:  Getränke, Decken, warme Socken

Anmeldung:  www.sf-laubendorf.de
 Unter "Kurse buchen"

BABY-Treff

Neues vom Babytreff 
Hoch hinaus geht es für unsere Kleinen – Großen- an der 
Kletterwand oder auf den Sprungkästen. 
Wir lassen uns immer wieder etwas Neues einfallen. 
Schon im Krabbelalter begleitet, können wir nun unsere 
Kids weiter beobachten, wie sie viel größere Herausfor-
derungen spielend überwinden. 
Das macht richtig Freude! Und die Babys lernen schon 
beim Zuschauen. 
Leider gibt es für mich ein absehbares Ende. Ich wer-
de ab September 2020 eine neue Arbeit beginnen und 
habe somit leider keine Möglichkeiten mehr, unseren 
Babytreff zu organisieren. 
Hiermit der Aufruf an alle! 
Wer Lust hat, im Team der Organisatoren mitzuwirken – 
bitte melden!
Es geht eigentlich nur darum, aufzusperren und die Ver-
antwortung zu tragen. Das Auf/Abbauen wird immer ge-
meinsam mit allen Teilnehmenden gemacht. 
Rund ein Jahr ist noch Zeit – bei Fragen meldet euch 
gerne bei mir!
 Viele Grüße 
 Eure Anette Stark



17

Fitness und Gymnastik

Hallo liebe Turnfreunde!
Akuter Helfernotstand
Das neue Schuljahr läuft nun schon eine ganze Weile 
und wir konnten trotz aller Bemühungen erstmalig nicht 
genug Helfer für die Gruppen rekrutieren. Die Stunden-
pläne und Anforderungen von Schule/Studium/soziales 
Jahr verhindern das! Nur die Größten am Dienstag sind 
gut versorgt. Bei den Springmäusen, unseren 4-jähri-
gen, (Montag, 15:30-16:30 im Dachboden Laubendorf) 
und bei den Turn-Minis, 5-7 Jahre, (Donnerstag, 15:30-
16:30 in der Mittelschulturnhalle) wartet je ein einsamer 
Helfer auf Unterstützung, was momentan von den Eltern 
geleistet werden muss. 

Härter hat es die Turn-Midis getroffen, unsere 7-9 jähri-
gen. Da sich kein einziger Jugendlicher bereit erklärte, 
musste ich aus der Elternschaft jemanden rekrutieren, 
der nun das Aufwärmtraining für diese Gruppe anleitet, 
das im Winter aufgrund der Hallenkapazitäten parallel 
zur Turnstunde der Minis laufen muss. Ich bin Sebasti-
an Steininger sehr dankbar, dass er sich dafür die Zeit 
nimmt und zuverlässig zur Stelle ist. Einen zweiten Hel-
fer in dieser Gruppe zu finden, ist jede Woche neu span-
nend, die Begeisterung der Eltern nicht gerade groß. 
Turnen ist nun aber mal sehr Trainer intensiv und ohne 
Helfer nicht effektiv, so dass wir eigentlich schon zu dritt 
sein sollten. Dauernd wechselnde Helfer sind dann na-
türlich auch nicht sehr kompetent, weil sie nicht einge-
arbeitet sind. 

Falls es sich doch noch jemand - jugendlich oder er-
wachsen - vorstellen könnte, uns regelmäßig zu un-
terstützen, wäre ich sehr dankbar (09102 96773 oder 
01573 962 5633). 

Erstes Event: T10 Wettkampf in Obernzenn am 9.11.19
Druckfrisch schafft es das Ereignis für unsere „Lei-
stungsturner“ noch in diese Ausgabe: sieben unsere 
stärksten Turnerinnen stellten sich der Konkurrenz aus 
Bad Windsheim, Ipsheim, Obernzenn und heuer sogar 
aus Nürnberg. 
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Ich möchte mich bei unserer Kampfrichterin Corinna 
Zarnescu, die mit mir zusammen die Bodenübungen 
bewertete, ganz herzlich bedanken. Sie opferte ihren 
Samstag, obwohl sie gar nicht mehr als Trainerin dabei 
sein kann. Auch Sarah Gattinger und Lisa Berger halfen 
uns als Ex-Trainerinnen bei der Betreuung der Turnerin-
nen neben Christina Schirmer und Inka Grille. Es waren 
so viele erforderlich, weil die Kids aus 4 Jahrgängen in 
verschiedenen Riegen starteten. Ihnen allen sei genauso 
herzlich gedankt! 

Die beste Platzierung konnte unsere jüngste Teilneh-
merin erzielen: die achtjährige Amelie Assel kam auf den 
zweiten Platz und zeigt froh ihren Pokal. Hannah Schulz 
kam in der gleichen Altersgruppe auf einen beachtlichen 
5. Platz, für beide der erste echte Wettkampf. 

Weitere Pokale für dritte Plätze gab es für Emma Schir-
mer und Teresa Weise. Ina Ziegler und Alina Melzel ka-
men mit soliden Leistungen auf die Plätze 4 und 7, Alina 
Beitinger auf den sechsten. Allen Teilnehmern herzlichen 
Glückwunsch!!!! Die Trainerinnen waren sehr zufrieden.
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Athletic Boxx Impressionen
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Am Samstag in der Früh (6.00 Uhr war Treffpunkt an der 
Tankstelle in Whdf) ging es los.
Richtung Allgäu – genauer Richtung Oberstdorf – noch 
genauer ins Kleinwalsertal – und überhaupt genau an 
die Auenhütte zu den Ifenliften. Unser Ziel war den Ho-
hen Ifen zu besteigen.
Nach kleineren Staus und einer übervollen Raststätte 
(ich glaube da waren fünf Busse gleichzeitig) haben wir 
den Parkplatz an der Auenhütte erreicht. Schnell noch 
alles richten. Bergschuhe an und dann ging es los. Erst 
ein kurzes Stück mit der Ifenbahn zur Mittelstation. Von 
dort aus dann weiter Richtung Hoher Ifen. Schnell mus-
sten wir allerdings erkennen, dass wir nicht die einzigen 

waren die diese Idee hatten. Das Wetter war traumhaft 
und sämtliche Wege waren voll mit Bergsteigern. Erst 
als wir uns dem Einstieg in das Geröllfeld näherten, wur-
de es besser. Hier trennte sich dann die Spreu vom Wei-
zen (darauf mussten wir leider noch ein wenig warten). 
Das Wetter, war wie gesagt, perfekt und nach einer kur-
zen Pause ging es dann los. Hinein in das Geröllfeld und 
der Aufstieg zum Hohen Ifen begann. Serpentine um 
Serpentine kämpften wir uns im Schatten des Berges 
nach oben. Nachdem wir nun das Geröll passiert hatten, 
ging es dann noch etwas steiler (mit Seilen versichtert) 
nach oben. Die Hand am Seil, den Gegenverkehr beach-
tend, ging es weiter und links der Blick über den Gottes-

Der frühe Vogel …. kommt auf den Hohen Ifen
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acker und ein gigantisches Bergpanorma. Aber davon 
später mehr.
Nach dieser Passage hatten wir dann den Grasbuckel 
des Hohen Ifen erreicht. Pause. Die noch nicht ausgela-
steten Damen wünschten sich ein Fotoshooting auf den 
etwas ausgesetzten Grashügeln um unseren Standplatz 
und verführten gymnastische Höchstleistungen…..
Nachdem wir uns alle gestärkt und erholt hatten ging es 
hinter Hiltzi (unserem Tourguide) weiter nach oben zum 
Gipfel des Hohen Ifen (2230m).
Wie es nicht anders zu erwarten war, wir waren nicht 
die einzigen dort oben. Konnten uns aber ein schönes 
Plätzchen zur Jause und dann später zum obligatori-
schen Gipfelfoto ergattern. Ein Traumhafter Blick (bis hin 
zum Bodensee) war unser Lohn.  
Weiter ging es dann Richtung Schwarzwasserhütte. Erst 
über den Grasbuckel hinunter, dann eine kleine Klette-
rei hinab in Richtung Schwarzwassertal. Die Hütten war 
lange schon zu sehen, aber der Weg wollte nicht enden, 
bis wir nach ca. 2 Stunden dann endlich und müde die 
Schwarzwasserhütte (unser Quartier für die Nacht) er-
reichten. 
Kurz frisch gemacht, das Lager bezogen und dann konn-
ten wir zum gemütlichen Teil übergehen. Bei Wein, Bier 
und leckeren Speisen konnten wir den Abend ausklin-
gen lassen. Und dank Hiltzis Überredungsgabe konnten 
wir sogar vom geheimen Lager des Wirtes mit anderen 
Spirituosen versorgt werden.
Die Nacht in einer Hütte ist ja für jeden etwas anders und 
nicht alle sind danach so richtig ausgeschlafen. Früh um 
kurz nach 6.00 Uhr trafen sich die ersten zum “Sonnen-
aufgangs-Shooting” und danach alle zum Frühstück. 
Frisch gestärkt und mehr oder weniger ausgeschlafen, 
ging es zu unserem zweiten Gipfel dieser Tour dem 
Steinmandl (1982m). Nach knapp zwei Stunden waren 
wir alle oben und konnten wieder einen absolut genialen 
Ausblick genießen. Nur es war etwas frischer als am 
Vortag und die Jacken mussten herausgeholt werden 
um den frischen Wind abzuhalten. Nach einem weite-
ren Gipfelfoto und entsprechender Pause ging es wieder 
nach unten zur Schwarzwasserhütte.
Danach der Abstieg Richtung Melköde unserem Mit-
tagsziel. In dieser Almhütte am Ende des Tales konnten 
wir frische Buttermilch, Käse und Wurst genießen und 
den Weg zur Auenhütte, zu unseren Autos antreten.
Dort noch ein Kaffee, Tee oder Kaltgetränke genießen 
und dann hieß es die tollen zwei Tage auf der Straße 
nach Hause zu fahren.
Ein großer Dank geht an die ganze Truppe für unzäh-
lige Lacher und tolle Gespräche und ganz besonders 
an Hiltzi für die perfekte Tourplan- und Führung. Vielen 
herzlichen Dank es war grandios und wir alle freuen uns 
schon auf die Touren im nächsten Jahr.

 Für die Skiabteilung und die ganze Gruppe
�  Alex�Herrmann

Beispielfoto der Baureihe.  
Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE CORSA

FAHRSPASS
AUF GANZER
STRECKE.

Aufregend schön: Der neue Corsa verbindet alltäglichen
Fahrspaß mit aufregendem Design und Technologien aus
höheren Fahrzeugklassen. Fahrer-Assistenzsysteme der
neuesten Generation machen den fortschrittlichen Flitzer
zum perfekten Partner in allen Lebenslagen. Überzeugen
Sie sich von den Highlights:
flinnovatives IntelliLux LED® Matrix Licht¹
flaktiver Spurhalte-Assistent¹
fl180-Grad-Panorama-Rückfahrkamera¹
flautomatischer Geschwindigkeits-Assistent¹
flergonomische Sitze mit Massagefunktion¹

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Corsa Edition, 1.2, 55 kW (75 PS), Start/
Stop, Euro 6d Manuelles 5-Gang Getriebe

Monatsrate 99,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 990,– €, Überführungskosten:
725,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 4.554,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 99,– €, Gesamtkreditbetrag: 15.850,– €, effektiver Jahreszins: 3,55 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 3,49 %, Laufleistung (km/
Jahr): 7.500.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 725,– € sind nicht enthalten und
müssen an Auto Weber separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Auto Weber als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht
Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt.

Kraftstoffverbrauch² in l/100 km, innerorts: 4,9-4,8;
außerorts: 3,8-3,6; kombiniert: 4,2-4,1; CO

2
-Emission,

kombiniert: 95-93 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO
(EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse B
¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

² Die angegebenen Verbrauchs- und CO
2
-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschrie

benen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test  Procedure)
ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahr
zeugen zu gewährleisten.

Auto Weber
Nürnberger Str. 199
90579 Langenzenn

Tel.: 09101/7908Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten. Vielen Dank.
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Landgasthof mit Gästezimmern

Wir wünschen unseren werten Gästen fröhliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

Weihnachten geschlossen, am 24.12. Karpfen zum Abholen
(von 11:30 Uhr bis 18:00 Uhr, tel. vorbestellen).

Silvester und Neujahr geöffnet. Silvestermenü und a la Carte.
Wir verwöhnen Sie mit fränkischen & saisonalen Spezialitäten. 

Im Januar Wildschweinwochen!
Verschiedene Räumlichkeiten für Hochzeiten & Familienfeiern.

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. vom 11 bis 14 Uhr und 17-21 Uhr warme Küche,
Fr., Sa., So. und Feiertage durchgehend warme Küche, Donnerstag Ruhetag.

Auf einen Besuch von Ihnen freut sich Familie Burk!

OT Adelsdorf 12 90616 Neuhof/Zenn
Tel. 09102/375  www.Zenntaler-Hof.de

2020!

Projekt1_Layout 1  24.11.19  15:40  Seite 1
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Sportfreunde Laubendorf
- Skiabteilung -

Aktuelle Informationen zu Liftbetrieb etc.                        
immer unter:

www.sf-laubendorf.de/skiabteilung

Langlaufwochenende

10. – 12. Januar 2020

Hallo Langlauffreunde,
auch in dieser Saison fahren wir zum Langlaufen in den
Bayerischen Wald. Es sind für uns wieder Zimmer in der
bekannten Pension Kilger in Mauth reserviert.

Alle, die schon mal dabei waren, kennen die gemütliche
Atmosphäre und den Schneereichtum dieser Gegend.
Ein ausgedehntes Loipennetz bis tief in die Tschechische
Republik hinein bietet für jede Leistungsklasse das ideale
Gelände.

Die Halbpension kostet je nach Zimmer ca. 40,- €
Teilnehmen können ca. 20 Personen. 

Wir fahren mit Privatautos.
Die Unterkunft ist vor Ort zu bezahlen.

Interessierte können sich anmelden bei:
Alexander Herrmann 
Tel. 0151/17117083

Am 1. November war es mal wieder so weit: Die Ski-
abteilung lud ins Sportheim ein zu ihrem traditionellen 
Weißwurstfrühschoppen mit Jahreshauptversammlung. 
Ab 10 Uhr gab es wieder wie gewohnt Weißwürste 
und Wienerle, die von der Skiabteilung spendiert wur-
den. Nach dem Essen folgte der offizielle Teil. Mithilfe 
eines mit Bildern unterlegten Saisonrückblicks ließ Ab-
teilungsleiterin Anja Wagner die Skifahrten, Bergtouren 
und anderen Sommerveranstaltungen dieses Jahres 
noch einmal Revue passieren. 
Seit dem 9. Oktober lädt die Skigymnastik alle ein, die 
sich für den Winter fit machen wollen. Wir trainieren im-
mer mittwochs von 19 bis 20 Uhr im Gymnastikraum; 
Interessierte können gerne einfach dazustoßen.
Das Warten hatte endlich ein Ende: Die neuen Softshell-
jacken sind gerade noch rechtzeitig fertig geworden und 
die anwesenden Skiclub-Mitglieder konnten erfreut ihre 
bestellten Jacken in Empfang nehmen. In diesem Zu-
sammenhang durften wir uns bei unserem Sponsor Ma-
lermeister Bernreuther bedanken, durch dessen groß-
zügige Spende der Großteil der Flockkosten abgedeckt 
werden konnte. 

ACHTUNG: Nachdem ich bereits einige Anfragen er-
halten habe, wird es aller Voraussicht nach noch eine 
Nachbestellung für die Softshelljacken geben. Bei Inter-
esse bitte zeitnah bei mir melden! 

Bei Kaffee & Kuchen wurde zu guter Letzt das Winter-
programm für die Saison 2019/2020 bekannt gegeben 
und es konnte sich fleißig für die Skifahrten eingeschrie-

ben werden. Ab dem 1. Dezember können sich wie im-
mer auch Nichtmitglieder anmelden. Bitte beachten: 
Eine Anmeldung ist nur persönlich per Email oder per 
Telefon bei den jeweiligen Ansprechpartnern möglich. 
Das Programmheft mit allen Informationen findet ihr 
auch auf der SFL Homepage.
Jetzt hoffen wir wie jedes Jahr auf ein paar Flöckchen 
Schnee und freuen uns, euch bei unseren verschiede-
nen Winterveranstaltungen begrüßen zu dürfen!

 Anja Wagner für die Skiabteilung

Weißwurstfrühschoppen der Skiabteilung mit JHV am 1. November

Christine und Wolfgang Bernreuther mit Abteilungsleiterin 
Anja Wagner und den neuen Softshelljacken“
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Nach dem Umbruch und der Sommerpause warteten 
wir gespannt, auf die erste Singstunde. Schließlich hatte 
sich nicht nur der Tag der Chorproben geändert, son-
dern auch die musikalische Leitung. Zufrieden stellten 
wir fest, dass der Probenraum im Roten Ross gut gefüllt 
war. Gleich starteten wir mit Dehn- und Streckübungen, 
Stimmbildung und bekannten Volksliedern. Dennoch 
kamen die Freunde der Popmusik auch auf ihre Kosten. 
Mit Kurt Mitländer hatten wir ja schon im Frühjahr ein 
Repertoire mit Nena-Songs einstudiert, das dann aber 
leider nicht zur Aufführung gekommen war.

Noch neugieriger waren wir dann auf die erste Probe im 
Oktober, die im Sportheim stattfand und ausdrücklich 
junge und junggebliebene Sänger ansprechen sollte. 
Kurt Mitländer hatte seinen Jugendchor Wilhermsdorf 
mitgebracht und auf zahlreiche interessierte neue Sän-
ger gebaut. Schon vorher hatten wir über die Homepa-
ge des Vereins die Werbetrommel gerührt und waren 
überwältigt, wie viele bekannte und neue Sänger ge-
kommen waren. Bald ertönten „The lion sleeps tonight“ 
und „Sweet dreams“ von den Eurythmics in Ein- und 
Mehrstimmigkeit, hielten die Männer und Frauen Zwie-

Neues von den Sängerfreunden
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sprache mit „Hold your head up, keep your head up“ 
und „Move it on“. Drei Wochen später war es wieder 
soweit. Der gemeinsame Rock-Pop-Chor hatte seine 
zweite Zusammenkunft. Diesmal stand „Burn it down“ 
von Linkin Park auf dem Probenplan. Auch wenn die 
Melodien der populären Songs eingängig sind, sind ein 
präziser Rhythmus und eine deutliche Aussprache not-
wendig und es gilt vieles zu beachten. Als neues Stück 
stellte Kurt Mitländer dann „Shine your light“ vor und am 
Ende des Abends klappte auch der Refrain bereits ta-
dellos und viele Anwesende hatten nicht nur einen Ener-

gieschub erhalten, sondern 
auch einen Ohrwurm.
Das Konzept dieses Chor-
projektes sieht ausdrück-
lich vor, dass jeden Abend 
ein Lied schwerpunktmäßig 
einstudiert wird, sodass die-
se besonderen Singstunden 
in sich abgeschlossen sind 
und jederzeit neue Sänger 
dazu stoßen können. Wer 
also Interesse hat, sei am 
10. Dezember und 21. Janu-
ar dazu herzlich eingeladen.
Bei den anderen wöchentli-
chen Terminen üben wir nun zunächst Weihnachtslieder, 
denn der Budenzauber am Samstag, den 23. November 
im Sportheim und die Weihnachtsfeier des Gesamtver-
eins am Samstag, den 21. Dezember stehen als nächste 
Termine auf dem Programm. Beim Weihnachtsessen im 
Dezember soll dann aber auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz kommen. 

Herzliche Einladung an alle, bei denen Musik untrennbar 
zur „staden“ Zeit gehört und eine friedvolle Advents- 
und Weihnachtszeit wünscht  Anne Klinner
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Die E-Jugendmannschaften wurden von Georg Öchs-
ner, Alexander Porscha und Hans-Jürgen Bergner 
betreut. Während die E 1 sich mit einem 5. Tabellenplatz 
sehr achtbar schlug, konnte die E 2, altersmäßig meist 
unterlegen, nur 3 Spiele gewinnen und musste 136 Ge-
gentore schlucken.
Bei den D – Jugendmannschaften musste die D 2 aus-
nahmslos gegen D 1 Mannschaften spielen, was sich 
natürlich meist in klaren Niederlagen ausdrückte. Dafür 
spielte die D 1 eine überragende Saison und wurde Mei-
ster in der Gruppe 4 vor der SpVgg Ansbach. Trainer und 
Betreuer waren Walter Knoblich und Dieter Steininger 
für die D 1 und Hans und Michael Jakob bei der D 2.
Die C-Jugend spielte in der höchsten Gruppe des Fuss-
ballkreises Frankenhöhe, der Kreisliga und konnte sich 
in dieser Klasse mit einem 8. Tabellenplatz behaupten. 
Trainiert wurde die Mannschaft von Thomas Brunn-
hübner und Thomas Jabs.
Die A–Jugend musste leider aus der Kreisklasse abstei-
gen, da sie nur den drittletzten Platz erreichten. Trainiert 
wurde die Mannschaft von Claus Hofmann, unterstützt 
von Norbert Weghorn und Gerd Deinzer (Statistiken 
und Tabellen siehe Anlage 11).

Über 25 Jahre haben Hans und Frieda Meier die Trikots 
der Seniorenmannschaften gewaschen und gepflegt. 
Mit Ablauf des Jahres 1995 beendeten sie diese Tätig-
keit.

Erfolgreich war auch der SFL wieder beim Weihnachts-
markt am 17. Dez. Erstmals nahm man mit 3 Ständen 
teil. Die Vorstandschaft war mit dem beliebten Räucher-
warenstand vertreten, Der Skiclub mit seinen Kaffee-
Spezialitäten und die Eltern der E-Jugendfussballer ver-
kauften Leberkäse und Glühwein.

Tags zuvor fand die Weihnachtsfeier des Gesamtvereins 
im vollen Höflersaal statt. Umrahmt wurde die Feier wie-
der vom Posaunenchor und den Sängerfreunden. Kin-
der führten ein von Annemarie Porscha einstudiertes 
Weihnachtsstück auf. Außerdem wurden langjährige 
Mitglieder und verdiente Sportler ausgezeichnet.

Zum Jahresende 1995 hatte der Verein 784 Mitglieder. 
Davon waren 512 Erwachsene, 65 Jugendliche und 207 
Kinder. Der Kassenbestand betrug DM 50.057,00. DM 
3.500,00 betrug das Restdarlehen für den A-Platz und 
DM 50.780,00 das Darlehen für den 3. Platz.

Das Jahr 1996 begann am 12. Januar mit der Haupt-
versammlung an der 90 Mitglieder teilnahmen und in 
der auch turnusgemäß Neuwahlen der Vorstandschaft 
und der Ausschußmitglieder anstanden. Es wurde zu 
einer schwierigen Angelegenheit. Der wiedergewählte 
1. Vorstand Bernhard Jakob weigerte sich die Wahl 
anzunehmen, da für das Amt des 1. Kassiers und der 
Vergnügungswarte sich zunächst niemand zur Verfü-
gung stellen wollte. Nach langen Debatten erklärte sich 
schliesslich Elfriede Sand bereit den Posten zu über-
nehmen und wurde auch noch gewählt.
Genauso verlief es mit der Wahl für die beiden Vergnü-
gungswarte. Ebenfalls nach vielen Diskussionen wurden 
Klaus Rothkehl und Rosa Erhart als Vergnügungswar-

te bestimmt. Da Bernhard Jakob die Versammlung be-
reits verlassen hatte und auch keine andere Person sich 
bereit erklärte als 1. Vorstand zu kandidieren, wurde die 
Versammlung abgebrochen (siehe Anlage 12).
Allerdings konnte zumindest ein Bauausschuß gewählt 
werden, der aus Werner Kerschbaum, Wolfgang 
Bernreuther, Helmut Sand und Michael Tomasic be-
stand. Später kamen noch Jürgen Meier, Bernhard 
Jakob und Thomas Gattinger dazu (siehe Anlage 13). 
Deren Aufgabe war ausschliesslich die Planung und Bau 
des geplanten Sportheimbaus.
In einer für den 9. Februar 1996 angesetzten ausser-
ordentlichen Hauptversammlung an der 51 Mitglieder 
teilnahmen, entschuldigte sich Bernhard Jakob für sein 
Fehlverhalten und stellte sich zur Wiederwahl. Er erhielt 
von der Versammlung dabei nur 32 Ja-Stimmen, 13 vo-
tierten gegen ihn und 6 Mitglieder enthielten sich. So 
hatte der Verein letztlich doch wieder eine funktionie-
rende Vorstandschaft, die ja auch für die kommenden 
Aufgaben gebraucht wurde.

Zunächst musste der Antrag an den BLSV neu gestellt 
werden. Am 21. März wurde der genehmigte Tekturplan, 
eine neue Kostenschätzung, neue Flächenberechnun-
gen, ein Finanzierungsplan sowie eine Aufstellung über 
die zu erwartende eigene Arbeitsleistung zur erneuten 
Prüfung und Genehmigung eingereicht. Bereits am 21. 
Mai erhielt der Verein Bescheid. Dem SFL wurde ein Zu-
schuß in Höhe von DM 88.500,00 und ein mit 2,5% p.a. 
zu verzinsendes Darlehen über DM 44.500,00 gewährt 
(siehe Anlage 14). Die Auszahlung des Zuschusses er-
folgt voraussichtlich im Jahr 2000. Sehr erfreut war man 
auch über den Zuschuß der Stadt Langenzenn von DM 
40.000, der in zwei Raten 1996 und 1997 ausgezahlt 
wurde (siehe Anlage 15). Jetzt konnte losgelegt werden. 
Der Bau wurde in zwei Abschnitten durchgeführt. Über 
den Verlauf der Bauarbeiten wurden die Mitglieder und 
Einwohner regelmäßig vom Bauausschuß in der SFL-
Rundschau informiert.

Neben der Baumaßnahme lief aber auch das „normale“ 
Vereinsjahr. So war der traditionelle Faschingsball am 
3. Februar zwar mit 140 Personen gut besucht, jedoch 
blieb wegen der teuren Musik kein Überschuss. Die 
Muttertagsfahrt wurde wieder von Birgit Osswald und 
Annemarie Fleischmann organisiert und führte in die 
Korbmacherstadt Michelau. Die im Vorjahr ausgefallene 
Floßfahrt wurde am 18. Mai bei besten Wetterbedingun-
gen abgehalten.

18. Teil
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Am 6. Juni fand auf der Straße vor der Baustelle das 
Vereinsfest statt. Viele Besucher säumten auch den A-
Platz auf dem interessante Kleinfeldspiele stattfanden. 
Finanzchefin Elfriede Sand konnte mit dem Erlös der 
Veranstaltung zufrieden sein. Auch die Loher Berg-
kärwa, die vom 19. – 21. Juli stattfand, brachte einen 
Überschuß von DM 5.721,00. Besonders lobten die 
beiden Vergnügungswarte Rosa Erhart und Klaus Rot-
kehl den guten Arbeitseinsatz der Mitglieder.
Das Dorffest am 24. August fand am Dorfplatz statt, 
obwohl dichte Regenwolken vorüberzogen. Nachmit-
tags zur Kaffeezeit begann es leicht zu regnen, doch am 
frühen Abend hörte es auf, so dass letztlich doch noch 
viele Besucher kamen. Die Krautostheimer Musikanten 
sorgten für viel Stimmung bei den Besuchern. Höhe-
punkt war wieder das Gedicht von Frieda Meier, das 
diesmal über uns, den „Laumdorfer Sportverein“ ging. 
Im Laufe des Abends wurde das 800. Vereinsmitglied 
Markus Schütz begrüßt. Der Überschuß des Festes be-
trug DM 3.874,00.

Zufrieden war man mit der Einnahmesituation. An Spen-
den erhielt der SFL 1996 insgesamt DM 42.289,00 (da-
von ca. DM 13.000,00 aus dem Bausteinverkauf). Die 
Beiträge ergaben DM 33.316,00. An Zuschüssen erhielt 
der Verein DM 28.350, davon waren DM 20.000,00 als 
erste Rate der Stadt Langenzenn zum Sportheimbau. 
Als Vorfinanzierung des BLSV-Zuschusses wurden DM 
20.000,00 als Zwischenfinanzierung aufgenommen. 
Die Einnahmen aus der Bandenwerbung betrugen DM 
3.920,00. Vom Finanzamt erhielt der Verein DM 3.949,00 

Umsatzsteuererstattung. Die größten Ausgabenposten 
waren Rechnungen für den Sportheimbau mit stolzen 
DM 99.308,00, die Aufwendungen für die Übungsleiter 
DM 14.300 und die Tilgungsraten für den 3. Platz mit DM 
9.841,00. Sportartikel wurden für DM 9.593,00 erwor-
ben. Die Pflege der Sportanlage kostete DM 9.574,00. 
Die Stromrechnung beim FÜW betrug DM 7.899,00 und 
an die einzelnen Sportverbände mussten Beiträge in 
Höhe von DM 6.040 entrichtet werden.

In der Sängerabteilung wurde viel Wert auf Geselligkeit 
gelegt. So unternahm man im Juni 96 einen Ausflug mit 
mit einem von Konrad Nickel gesteuerten Traktor in die 
nähere fränkische Umgebung mit einer Schlußeinkehr im 
Bierkeller der Brauerei Geyer in Oberreichenbach. Am 
23. November wurde ein Weinabend im Vereinslokal ab-
gehalten. Höhepunkt des Jahres war das Adventskon-
zert in der Laubendorfer Kirche am 8. Dezember 1996.

Die Skiabteilung konnte endlich wieder einmal auf ei-
nen schneereichen Winter zurückblicken. So konnte der 
Lift in Lohe vom 24. Januar bis zum 14. Februar und 
vom 25. Dezember bis Silvester betrieben werden. Auch 
gab es am 4. Februar endlich wiedermal Vereinsmeister-
schaften. Die Titel holten sich Heidi Kerschbaum bei 
den Frauen und Heinz Hofmann bei den Männern.

 Fortsetzung folgt....

 Berhard Jakob, SFL-Ehrenvorstand

Meiersberger Str. 29, 90579 Langenzenn
Tel. 0 91 02 / 99 36 72 oder 0170 / 296 73 58

info@thomas-gattinger.de

Thomas Gattinger
Gattingerab Dez.20119.qxp_Layout 1  29.11.19  11:31  Seite 1
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Sport ist im Verein erst schön – werden auch Sie Mitglied beim SFL! www.sf-laubendorf.de
Aktuellste Informationen, Kursbuchungen, Veranstaltungen & Termine u.v.m.

Einladung zur 
Weihnachtsfeier des Gesamtvereines

Die diesjährige Weihnachtsfeier des Gesamtvereines findet am 

Samstag, den 21. Dezember 2019 ab 20.00 Uhr 
im Saalbau Höfler in Laubendorf statt. 

Zur Weihnachtsfeier ergeht herzliche Einladung 
an alle Mitglieder und Freunde des Vereins. 

Mit freundlichen Grüßen

Christian Gall , 1. Vorstand

Bei REWE gibt es aktuell die Möglichkeit Scheine für 
Vereine zu sammeln. Auf einem einfachen Weg kannst 
also auch DU die Sport- und Sängerfreunde Laubendorf 
unterstützen!

So einfach gehts:
Je 15 Euro Einkaufswert erhätlst du an der Kasse 1 
Schein bei der Aktion “Scheine für Vereine”, einfach da-
nach fragen.
Diese gesammelten Scheine kannst Du dann den SF 
Laubendorf zuordnen. Das geht entweder selbst un-
kompliziert online oder die Scheine einfach bei bekann-
ten SFL Trainern oder Verantwortlichen abgeben.

Der REWE Markt Kerschensteiner in Langenzenn ist au-
ßerdem Bandenwerber auf dem A-Platz des SFL.

Vielen Dank für die Unterstützung!

https://www.sf-laubendorf.de/scheine-fuer-vereine-bei-
rewe-unterstuetze-den-sfl/

Scheine für Vereine bei REWE: Unterstütze den SFL

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
unsere Inserenten. Vielen Dank.



30

Verein

Termine

21.12.2019  Weihnachtsfeier des Gesamt-
vereines

02.01.-06.01.2020  Klaus-Rupprecht-Gedächtnis-
Turnier

04.01.2020 Neujahrstreffen Skiclub
10.-12.01.2020 Langlaufwochenende Skiclub
14.-19.01.2020 2 1/2 -Tagesskifahrt Skiclub
08. oder. 15.02. Tagesskifahrt
20.03.2020  Jahreshauptversammlungen 

Fördervereine
27.03.2020  Jahreshauptversammlung 

Hauptverein
23.05.2020 Kindergartencup
05.-09.06.2020 Langenzenner Kerwa
11.06.2020 Vereinsfest
20.06.2020 evtl. Berggottesdienst
02.07.2020 Heinersdorfer Kerwa
11.07.2020 Wrestling Run
11.07.2020 Konzert am Skihang
30.07.-01.08.2020 Ortho-Point-Fußballcamp
29.08.2020 Dorffest
18.-21.09.2020 Laubendorfer Kerwa
19.12.2020 Weihnachtsfeier Gesamtverein
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Geburtstage / Neue Mitglieder

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Haubner, Reinhold 2.12. 70
Sand, Martin 5.12. 73
Schmitt, Hartmut 7.12. 64
Fleischmann, Gerhard 9.12. 62
Biegel, Fritz 10.12. 81
Kerschbaum, Heinz 10.12. 71
Linsenmaier, Bernhard 12.12. 81
Sameth, Hans 13.12. 78
Scherb, Elise 13.12. 83
Bergner, Hans-Jürgen 13.12. 66
Winkler, Stefan 17.12. 50
Kohl, Matthias 19.12. 40
Eschler, Nicole 20.12. 40

Kastner, Norbert 21.12. 66
Spriegel, Karl-Heinz 26.12. 78
Hemm, Fritz 28.12. 75
Zimmer, Annemarie 28.12. 86
Förster, Christina 30.12. 63
Mälzer, Alfred 31.12. 69
Porscha, Annemarie 3.1. 69
Lasser, Christa 4.1. 69
Kordter, Otto 6.1. 76
Schütz, Nina 7.1. 60
Preiss, Betty 8.1. 68
Rivera, Gerda 8.1. 73
Dirnberger, Kerstin 8.1. 40
Klenk, Anni 11.1. 67
Meketzer, Petra 19.1. 50
Emmrich, Sascha 19.1. 40
Durlak, Manfred 20.1. 70
Lorenz, Erika 25.1. 78
Anton, Hannelore 31.1. 67
Sameth, Heinrich 31.1. 84
Tobisch, Christa 4.2. 69
Buchau, Rudolf 5.2. 70
Mahr, Hans 6.2. 80
Tamme, Wilma 9.2. 68
Schamberger, Udo 10.2. 62
Nickel, Konrad 13.2. 85
Ell, Gertraud 16.2. 62
Öchsner, Georg 17.2. 65
Schanda, Elisabeth 18.2. 72
Jakob, Erna 21.2. 66
Wißerner, Gabriele 22.2. 60
Stiegler, Marie 22.2. 84
Kleinschroth, Sabine 22.2. 50
Erhart, Rosa 27.2. 76
Kellermann Georg 28.2. 75

Neue Mitglieder
Britta Runge Fitness & Gymnastik
Sven Runge Ringen
Rene` Kohlstruck Ringen
Janett Tröger Fitness & Gymnastik
Leni Tröger Fitness & Gymnastik
Alexander Strobl Fußball
Giovanni Büttner Fußball
Mateo Novak Fußball
Daniel Wozniak Fußball
Cristian Seiwerth Fußball
Sydney Sassin Fußball
Kilian Angermann Fußball
Michelle Angermann Fußball
Marcel Kolasinski Fußball
Sadic Alkac Fußball
Felix Weßner Fitness & Gymnastik
Moritz Decker Fußball
Andreas Udod Fußball
Timo Sieber Fußball
Tom Schaich Ringen
Paul Paska Fußball
Kathrin Zeiler Fitness & Gymnastik
Hanna Zeiler Fitness & Gymnastik
Mila Silooglu Fitness & Gymnastik
Patrick Ellis Ringen
Henri Ellis Ringen
Alexander Härter Ringen
Carolin Borrmann Sängerabteilung
Kacper Potuszynski Fußball
Alexander Schramm Fußball
Maximilian Leinberger Fußball
Melanie Leinberger Fußball
Melinda Wecklein Fußball
Dominic Pfänder Fußball
Julia, Steiner Ringen
Lilly Hufnagel Fitness & Gymnastik
Niklas Muhrer Fitness & Gymnastik
Sebastian Muhrer Fitness & Gymnastik
Eva Keller Fitness & Gymnastik
Elke Mathes-Grau Fitness & Gymnastik;Skiabteilung
Fiona Grau Fitness & Gymnastik;Skiabteilung
Annika Knies Fitness & Gymnastik
Klara Fischer Fitness & Gymnastik
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